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Liebe Leserin,
lieber Leser,
wer weniger Energie verbraucht, spart Geld und 
schützt das Klima. Möglichkeiten gibt es viele, 
von kleinen Änderungen im Alltag bis hin zu 

baulichen Maßnahmen am Haus.

Doch wo fängt man eigentlich an, und wer gibt 
den richtigen Rat? Antworten darauf haben wir in dieser  
Broschüre zusammengetragen. Hier finden Sie hilfreiche 
Links zu Internetseiten und einfache Tipps zur Umsetzung. 
Nutzen Sie die hier aufgeführten guten Beratungsmöglich-
keiten und lassen Sie sich künftig keine Förderung mehr  
entgehen.

Ihre

Sonja Böseler,  
stellvertretende Leiterin Bezirksamt Eimsbüttel

			 

1
Energiesparen im Haushalt
LED-Leuchtmittel, Stoßlüften oder ausschaltbare Steckerleiste  
– im Haushalt lässt sich mit einfachen Tricks Energie ein- 
sparen. Für Mieterinnen und Mieter gibt es nicht nur viele 
Tipps zum Thema im Internet, sondern auch Beratungen. 

2 Klimaschutz im Alltag
Einkaufen, Kochen, mit dem Rad und der Bahn unterwegs – für 
Verbraucherinnen und Verbraucher gibt es zahlreiche Ansatz-
punkte, klimafreundlich durch den Tag zu gehen. Der Abschnitt 
„Klimaschutz im Alltag“ liefert Links und Anregungen für ein 
klimafreundliches Leben in Eidelstedt.

4 Energetisch sanieren
Für die eigenen vier Wände gibt es gute Möglichkeiten, durch 
energetische Sanierung den Wohnkomfort zu heben, den  
Immobilienwert zu steigern und energieeffizient in die Zukunft 
zu gehen. Doch das kann teuer sein. Unter „Energetisch sanie-
ren“ gibt es für private Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer eine Übersicht zu Beratungs- und Fördermöglichkeiten.

Weitere Informationen zum Klimaschutz in Eimsbüttel liefert 
das Klimateam Eimsbüttel unter  
www.hamburg.de/eimsbuettel/klimaschutz 

Die Website Klimagerecht bauen liefert Informationen für 
ein nachhaltiges Zuhause, darunter Nutzung von Sonnen-
energie, Grünflächen, Energieeffizienz und Mobilität. 
www.hamburg.de/eimsbuettel/klimaschutz/16863040/
klimagerecht-bauen

scann mich

scann mich

3 Klimagerecht bauen
Die Zukunft des Bauens liegt darin, Gebäude so zu planen und 
zu bauen, dass sie das ganze Jahr über einen Wohnkomfort 
bieten und gleichzeitig das Klima und die Umwelt schonen. 
Unter „Klimagerecht bauen” sind für Bauherrinnen und Bau-
herren Links rundum Beratungsangebote sowie weitere Infor-
mationen zu diesem Thema aufgelistet.

 

Energie sparen  und Klimaschutz: Tipps,  Beratungsangebote und Förder- möglichkeiten
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Tipp!
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Bereits beim Einkauf und der Wahl des Verkehrsmittels handeln 
wir mit Auswirkung auf das Klima. Im Alltag gibt es unzählige 
Wege, einen persönlichen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Jede und jeder von uns kann aktiv eine klimafreundlichere 
Zukunft gestalten.

Links zu klimafreundlicherem Alltag

#moinzukunft bietet praktische Tipps für einen nachhaltigen 
Lebensstil rund um Einkaufen, Mobilität, Ernährung und Woh-
nen in Hamburg auf www.moinzukunft.hamburg/alltags-tipps 
Auf der Seite steht auch der „Klimafreundliche Hamburg-Guide“ 
zur Verfügung.

Das Hamburger Klimakochbuch der Stadtreinigung Hamburg 
gibt schmackhafte Anreize für eine umweltfreundliche Ernährung: 
www.stadtreinigung.hamburg/entsorgung-und-recycling/
abfallvermeidung-tipps

Stromspar-Check Hamburg: Der Caritasverband für das Erzbis-
tum Hamburg e.V. bietet für einkommensschwache Haushalte in 
Hamburg eine kostenlose Energieberatung vor Ort mit Sofort-
hilfen sowie einen 200€ Gutschein für den Kühlschranktausch. 
Mehr Infos unter www.caritas-hamburg.de/hilfe-und-beratung/ 
beratung-und-seelsorge/energieberatung

Klimaschutz im Alltag
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Das Auto stehen lassen, stattdessen mal das Rad 	
nehmen. Wer flexibel sein will, nutzt ein StadtRad. 
Die Ausleihe ist kostenpflichtig und erfolgt über eine 
App. stadtrad.hamburg.de
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1 Energiesparen im Haushalt
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Lese
tipp!

„Energiesparen leicht gemacht. Von Heizen bis Strom-
sparen: Über 100 überraschende Alltagstipps.“ 
www.oekom.de/buch/energiesparen-leicht-gemacht- 
9783962384074 scann mich
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Die eigene Wohnung oder das eigene Haus energetisch zu  
sanieren, das Dach zu begrünen oder mit Photovoltaik auszu-
statten, zahlt sich langfristig aus. Bei den vielen Beratungs- 
und Informationsangeboten und den Möglichkeiten für Kredite 
und Zuschüsse durchzublicken, ist allerdings nicht so einfach.  
Wir empfehlen, sich zunächst beraten zu lassen. 

Energetisch sanieren

Beratung – energetisch sanieren

Eine kostenfreie Erstberatung zu energiesparendem Wohnen 
gibt es bei den Hamburger Energielotsen: 
www.hamburg.de/energielotsen

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt unterstützt mit der Initiative 
„Zukunft Zuhause - nachhaltig sanieren“ bei der Modernisierung 
von Ein- und Zweifamilienhäusern.www.zukunft-zuhause.net

Beratung bietet auch die Verbraucherzentrale Hamburg; 
Telefon- und Video-Optionen sind verfügbar unter:	   
www.vzhh.de/themen/bauen-immobilien-energie

Die Behörde für Stadtentwicklung u. Wohnen hat in einer 
Machbarkeitsstudie untersucht, wie klimaneutrales Wohnen in 
Hamburg bis 2045 erreicht werden kann. www.hamburg.de/pres-
searchiv-fhh/17027036/2023-04-03-bsw-machbarkeitsstudie

Fördermittel – energetisch sanieren
Die Stadt Hamburg informiert zu Beratung und Förderung unter 
www.hamburg.de/beratung-und-foerderung  

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank unterstützt 
energetische Modernisierung, erneuerbare Wärme, Gründächer 
und Co.: www.ifbhh.de

Eine Übersicht zu den Förderprogrammen auf Bundesebene 
u.a. zu KfW und BAFA, gibt das BMWK: www.energiewechsel.
de/KAENEF/Navigation/DE/Foerderprogramme/Hauseigen 
tuemer/hauseigentuemer.html
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Energiesparen im eigenen Zuhause kann so einfach sein und da-
bei auch noch eine große Wirkung haben. Die meiste Energie 
wenden wir im Haushalt für Heizung und Warmwasser auf. Beim 
Strom sind Unterhaltungselektronik und große Haushaltsgeräte 
wahre Energiefresser. Aber keine Sorge: Es gibt viele einfache 
Möglichkeiten, Energie zu sparen und gleichzeitig das Porte-
monnaie zu entlasten. Verschiedene Internetseiten haben die 
besten Tipps und Tricks zusammengestellt, um beim persönli-
chen Energiesparvorhaben zu helfen. 

Links zu Energiespartipps

Hamburg dreht das – die Energiesparinitiative, um in Hamburg 
den Energieverbrauch zu senken. Ideen für jeden Tag unter
www.energiesparen.hamburg/energiesparen 

Nicht nur Hamburg, sondern die mehr als 80 Millionen  
Menschen in Deutschland können gemeinsam Energie sparen 
und viel bewegen. Von Tricks beim Heizen und der Beleuchtung 
bis zu Hinweisen beim Gerätekauf - für die verschiedensten  
Bereiche hat das Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz Informationen zusammengestellt: 
www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Dossier/ 
energiespartipps-fuer-verbraucher.html

Gemeinsam mit Stecky vom Stromspar-Check gehen Nutzende in 
der Web-App auf Klima-Mission steckys-spartipps.de/spartipps

Noch nicht genug?  Mit co2online lassen sich die eigenen Ener-
gieeinsparungen weiter maximieren.  
www.co2online.de/energie-sparen

scann mich

Eine unabhängige Zertifizierung kann dabei unterstützen, angesichts der viel-
fältigen Herausforderungen klimagerechten Bauens nicht den Überblick zu 
verlieren und alle am Bauvorhaben Beteiligten auf die Einhaltung der Ziele 
zu verpflichten. Für die Bundesförderung für effiziente Gebäude werden vier 
Zertifizierungsstellen für nachhaltiges Bauen anerkannt: 

	 www.dgnb-system.de 	 www.bau-irn.com
	 www.nawoh.de 	 www.sti-immo.de/bnb.html
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Klimagerecht bauen
Wer neu baut, kann Klimaschutz von Anfang an berücksichti-
gen. Das spart CO2 und Geld. Dazu stellen der Bezirk Eimsbüttel 
und die Stadt Hamburg Informationen und Beratungsangebote 
zur Verfügung. Liegt mein Grundstück an einem Wärmenetz? 
Wie geht nachhaltiges Bauen? Nur einige der unzähligen Fra-
gen, auf die Sie hier Antworten finden.

Links zu klimagerechtem Bauen

Die Website Klimagerecht bauen liefert Informationen für ein 
nachhaltiges Zuhause, darunter Nutzung von Sonnenenergie, 
Grünflächen, Energieeffizienz und Mobilität. 
www.hamburg.de/eimsbuettel/klimaschutz/16863040/kli-
magerecht-bauen

Modernisierung zum Anfassen und Energieberatung gibt es in 
der Ausstellung des Energiebauzentrums:
www.energiebauzentrum.de

Für eine Erstberatung zu Gebäudeeffizienz, Photovoltaik und  
weiteren Themen stehen die Hamburger Energielotsen für 
Termine zur Verfügung: www.hamburg.de/energielotsen

Verfolgen Sie aktuelle Diskussionen um Nachhaltiges Bauen bei 
Veranstaltungen der ZEBAU. Alle Termine unter:	   
www.zebau.de/fortbildung


